V.A.S. zur Rettung des Abendlandes Nr. 134, 10.2.2021 NEUE GEMEINSCHAFT VON PHILOSOPHEN 
Die Tage der niederträchtigsten Dunkelmacht der Weltgeschichte sind gezählt: 


JAHWE-Dämmerung im Judentum 


— mit einem gewaltigen Weltenbrand wird der Mosaismus von der Weltbühne verschwinden 














Videos über die satanische Hintergrundmacht, die weltweit als der „Tiefe Staat“ die Völker drangsaliert: 





27 


Vladimir Putin told me a personal story in the Kremlin Warten auf Moshiach Rabbi Menachem Mendel Schneerson Der Lubavitcher Rebbe 





Kurzinformationen zu dem, was man über das Judentum wissen sollte 

Ergänzend zu meinen bisherigen Veröffentlichungen zum Wesen des Judentums, zu seinem weltweiten Machtein- 
fluß sowie zu seinen Machenschaften und Vorhaben möchte ich mit dieser VolksAufklärungsSchrift zur brisanten 
JUDEN-Thematik eine Kurzzusammenfassung über das bisher bekannte Wissen bringen, zugleich aber auch eini- 
ge den meisten Menschen noch völlig unbekannte essentielle Erkenntnisse über das Judentum liefern, die den 
Völkern neue Perspektiven für ihren Befreiungskampf aus dem jüdischen Unterjochungssystem eröffnen. 








HINWEIS: Um für Kenner der Sachlage hier nicht unnötige Wiederholungen zu bringen, weise ich Neueinsteiger auf meine komprimierte Grundla- 
genschrift CHYREN-Manifest zur möglichst friedlichen Abwicklung des Judentums hin, bei der es sich um eine der weltweit bedeutendsten Schriften 
zur Entlarvung des Judentums und zur Lösung der Judenfrage handelt, die jeder an WAHRHEIT, FRIEDEN und FREIHEIT interessierte Mensch unbe- 
dingt gelesen und studiert haben sollte. Hier die Auflistung einiger Punkte, die unter anderen im CHYREN-Manifest erläutert werden: 

1. Die tatsächliche Geschichte Israels ist eine völlig andere 

2. Die Juden sind weder ein Volk noch eine Rasse 

3. Das wahre Wesen der jüdischen Religion und Kultur 

4. Die kultur-geschichtliche Charakterisierung und Identifizierung des Judentums als paradigmatischer Archetypus AHRIMAN 

5. Das subversive Wirken jüdischer Geheim- und Halbgeheim-Organisationen 

6. Die Ausplünderung der Völker durch die jüdische Hochfinanz und ihr Geldsystem 

7. Die Kontrolle der Massen durch die Methode der „Intriganten Dialektik“ und das Gefangenhalten in der „Matrix aus tausend Lügen“ 

8. Das paulinistische Christentum: Das hinterlistigste Machtinstrument des Judentums und die größte Geißel Europas 

9. Der Holocaust-Schwindel — oder: Alles, was man zum Thema Holocaust wissen muß 

10. Die Inszenierung der Migranten-Schwemme — was man als Patriot darüber wissen muß und zur Verbreitung zu bringen hat 

(Anmerkung: Das Herausragende am CHYREN-Manifest ist der eine friedliche Lösung des Judenproblems ermöglichende ganzheitlich- 
spirituelle kosmo-philosophische Ansatz, durch den auch Sinn und Aufgabe des Judentums in der Menschheitsentwicklung verdeutlicht werden. 
Dadurch wird zweifelsfrei klar, daß das Judentum mit seiner rein diesseitsorientierten, extrem materialistischen Ausrichtung und 
gerissen-raffgierigen Wesensart unter allen Kulturen und Religionen aus tiefenpsychologischer und kulturgeschichtlicher Sicht [in 
der Dreieinigkeit von drei sich ergänzenden Archetypen: Patriarchat/Ahriman/Judentum, Matriarchat/Luzifer/Vedentum und Kos- 
monarchat/Christus/Deutschtum] als der patriarchale Archetypus AHRIMAN zu identifizieren ist und somit das Judentum in der 
[zusammengehörigen] Entwicklungsgeschichte der Menschheit eine ganz bestimmte sinnvolle Aufgabe als Widersachermacht hat 
bzw. hatte. Genaueres dazu und zur fundamentalen Bedeutung der dreieinigen Archetypen in REICHSBRIEF Nr. 7 und vielen anderen meiner 
Schriften. Verlinkung weiterer essentieller Schriften zur Entlarvung des Judentums siehe unten.) 























Die MACHT des JUDENTUMS und das weltweite organisatorische Netzwerk, über das diese krakenhafte Hinter- 
grundmacht seit über 2.500 Jahren und besonders heute verfügt, sind für 99% aller heutigen Menschen unvorstellbar, ja, 
einfach unglaublich! Nicht vorstellbar sind für ganz normale, sittlich natürlich empfindende und anständig denkende Men- 
schen auch die NIEDERTRACHT, die SKRUPELLOSIGKEIT und die PERVERSION, die den so gerissenen JUDEN zu 
eigen sind, ebenso auch die Dimension der LUGE*, mit der sie Europa und die Welt seit der Zeit des alten ROM überzogen 
haben und die Völker der Erde ausplündern, unterjochen und morden. Besonders die gutgläubigen Deutschen können nicht 
einmal ansatzweise so schlecht denken, wie es für Juden ganz normal und höchstselbstverständlich ist zu handeln. 

(*Anmerkung: Die jüdische PARASITE hält die Völker seit Jahrhunderten in der von ihr geschaffenen MATRIX AUS TAUSEND LÜGEN gefangen, 
indem sie immer wieder mit aufwendigen LÜGEN-Inszenierungen für die einfachen Menschen unvorstellbare Gesellschaftsligen als PSEUDO- 
Wirklichkeit etabliert. Bei deren Planung und Umsetzung dienen den unvorstellbar finanzmächtigen führenden Juden heute Hunderte von Thinktanks 
[Denkfabriken] und fast ebenso viele Geheim- und Halbgeheimgesellschaften. Zu den größten Lügen-Inszenierungen des Judentums zählen die großange- 
legte mißbräuchliche Verfälschung der ursprünglichen ganzheitlich-spirituellen Lehre des spirituellen Meisters, Wanderphilosophen und Heidenführers 
Jesus der Nazarener zur patriarchal-dualistischen Verdummungs- und Ohnmachtsreligion des PAULINISMUS [durch die intrigante Theologen-Gruppe 
um den Juden Saulus, der sich nach einer von ihm vorgegaukelten Jesus-Erscheinung Paulus nannte]; die Verfälschung bzw. Verheimlichung der wahren 
Geschichte und Vorgeschichte Europas [siehe ATLANTIS-Ordner]; die großen Kriegsschuld- und Kriegslügen; die Holocaust-Lüge; die Mondlandungs- 
lüge; die UFO/Außerirdischen-Lüge; die Impf- und die Viren-Lüge; die Inszenierung der 911-Attentate und die Lüge von der Bedrohung durch den inter- 
nationalen Terrorismus [wodurch die Kriege im Nahen Osten und die Migranten-Schwemme inszeniert werden konnten]; die CO>-Lüge und der daraus 
resultierende Klimaschutz-Wahn; die dämliche O-Anon-FAKE-Show usw. usf. — die Juden führen die Welt von einem Wahn in den nächsten!) 
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Begonnen hat die unglaubliche Geschichte der Machtergreifung des Judentums über die Völker schon direkt nach der 
Entlassung der Juden aus der babylonischen Gefangenschaft (538 v.Chr.) mit der Erlangung der wirtschaftlichen Kontrolle und 
finanziellen Vorherrschaft über die Metropolen des Mittelmeerraumes durch das dortige Netzwerk aus jüdischen Gemeinden. 

Der anschließende Aufstieg des Römischen Imperiums wurde von den schon damals sehr finanzmächtigen Juden 
aus dem Hintergrund geschickt gesteuert — wie die Juden mit ihrer gewaltigen Finanzmacht alle wesentlichen gesell- 
schaftlichen Bereiche im alten Rom beherrschten, beschrieb schon der römische Geschichtsschreiber Strabo; und auch 
der berühmte Cicero beklagte und fürchtete die gewaltige Macht der Juden, die damals unter anderem auch die Feldzü- 
ge der römischen Kaiser finanzierten und mit ihrer gewaltigen GELD-Macht einen großen Einfluß darauf hatten, wer 
Kaiser wird (oft waren es Juden!). Ähnlich, wie in der Neuzeit die USA, benutzte das Judentum das Römische Imperium 
zur Unterwerfung, Ausplünderung und Mordung der Völker — allein (der Jude!) Julius Cäsar hat ca. zwei Millionen 
Menschen abschlachten lassen, von denen die meisten arisch-nordischer Abstammung waren. 

















„Wenn Du wissen willst, wer Dich beherrscht, mußt du nur herausfinden, wen Du nicht kritisieren darfst.“ Voltaire 





Im Laufe der Jahrhunderte schufen die Juden durch ein Netzwerk aus jüdischen Gemeinden, jüdischen Banken und vie- 
lerlei jüdischer Organisationen (erst im Mittelmeerraum, dann europa- und später weltweit) eine perfekt getarnte mafiöse Machtstruk- 
tur, die heute die gesamte internationale Politik, unzählige Halbgeheim- u. Geheimgesellschaften und Geheimdienste, die 
großen Kirchen und System-Medien (auch die Hollywood-Industrie), die System-Wissenschaften und das öffentliche Bildungswe- 
sen sowie auch das gesamte internationale Geld- und Bankenwesen und die globale Wirtschaft durchdringt und beherrscht. 

Die größten und einflußreichsten öffentlich bekannten Organisationen des JUDENTUMS sind der Vatikan und seine 
vielen Unterorganisationen, die Jesuiten-Orden, die Freimaurer-Logen und vor allem die _satanische_Organisation_der 
Vereinten Nationen (UNO) mit all ihren Unterorganisationen, besonders der WHO, mit denen es heute alle Völker und Staa- 
ten der Erde schikaniert, tyrannisiert und mordet (der CORONA-,Virus“-Schwindel ist dafür nur ein Beispiel von vielen); und selbstver- 
ständlich sind auch der Weltkirchenrat, die Weltbank, der IWF und viele andere internationale Institutionen Organisatio- 
nen des jüdisch-freimaurerischen EINE-WELT-Establishments — ebenso auch das Weltwirtschaftsforum (WEF), dessen 
Gründer, der deutsche Hochgradfreimauer Klaus Schwab, ein Ziehkind von Henry Kissinger, ist. 

Schon seit ihrer Entlassung aus der babylonischen Gefangenschaft führen die finanzmächtigen Juden mit dem Hauptmo- 
tiv „Amalek muß vernichtet werden“ einen geschickt getarnten, heimlichen Vernichtungskrieg, der auf hinterlistigste Weise 
mit verschiedensten Mitteln zur ethnischen Auslöschung der europäischen Völker und zur Versklavung der Rest-Menschheit 
(von ca. 500 Millionen Menschen — siehe Georgia Guidestones) geführt wird. (Anmerkung: Amalek ist der Erzfeind des Judentums! — es sind die 
Amalekiter, die nordischen Arier, die als die Seevölker bzw. Atlanter aus dem deutschen Kulturraum um ca. 1200 v.Chr. nach Kanaan [Palästina] ka- 
men, von denen die Juden jegliche höhere Kultur und auch die Alphabet-Schrift übernahmen — siehe dazu die revolutionierende Fundamentalschrift Die 
tatsächliche Geschichte Israels ist eine völlig andere. Das heutige Kernvolk der Amalekiter/Arier sind die Deutschen). 

Die spirituellen HAUPTKENNZEICHEN des (auf dem Mosaismus-Jahwismus basierenden) Judentums und seiner Ablegerre- 
ligionen Paulinismus, Islam und weltlicher Humanismus (= das atheistisch/nihilistische Denken der „Aufklärung“) sind die patri- 
archalisch-dualistische und die letztendlich daraus resultierende materialistisch-reduktionistische Weltsicht, die im Kern 
auf dem Glauben des Getrenntseins des Menschen von Gott (siehe abrahamitische Religionen) bzw. auf der Verneinung jeg- 
licher Gottesvorstellung beruht (siehe Atheismus/weltlicher Humanismus). In keiner anderen Religion und Kultur kommt die 
Weltgespaltenheit (Dualismus) zwischen irdischer und himmlischer Welt, zwischen Mensch und Gott, so deutlich zum Aus- 
druck wie im Judentum und seinen Ablegerreligionen. 

Die charakteristischen Hauptkennzeichen des Judentums sind sein extrem materialistisch-reduktionistisches Welt- 
und Menschenbild sowie auch sein manisches Durchdrungensein vom Prinzip der LÜGE, woraus die unstillbare 
Macht-, Besitz- und Raffgier der Juden resultiert. Jegliche tiefergehende Spiritualität liegt den Juden völlig fern und irgend 
etwas Edles kennen sie überhaupt nicht, sie leben einzig und allein für den Schacher, um möglichst viel an materiellen 
Werten ihr Eigentum nennen zu dürfen. Zu den erfolgreichsten Machtinstrumenten der Juden zählen vor allem großange- 
legte LÜGEN-Inszenierungen und INTRIGEN, wofür sie zur Erlangung, Bewahrung und Ausweitung ihrer Macht seit 
Jahrtausenden das Prinzip des DIVIDE ET IMPERA (TEILE UND HERRSCHE) erfolgreich zur Anwendung bringen. 

(KURZINFO: Um die Massen zu kontrollieren und gesellschaftliche Entwicklungsprozesse in eine gewünschte Richtung zu steuern, be- 
nutzen die Juden ein perfektioniertes Prinzip des DIVIDE ET IMPERA. Diese Methode ist das jüdische Instrumentarium zur Spaltung ge- 
meinschaftlicher Einheiten, zur Irreführung und Kontrolle der Massen - sie heißt INTRIGANTE DIALEKTIK. Mit dieser Methode verstehen 
es die Juden perfekt, in allen machtpolitisch bedeutsamen Bereichen beliebige Gruppierungen, Gemeinschaften, Szenen, Völker, Staaten oder 
die gesamte Menschheit in zwei Lager zu spalten, die sie dann je nach politischer Zweckdienlichkeit gegeneinander ausspielen und aufwiegeln 
können. Die INTRIGANTE DIALEKTIK ist ein hinterlistiges Spiel mit zwei Polen. Man schafft zwei gegensätzliche Pole — in Form von zwei 
konträren Meinungen, Denkweisen, Weltanschauungen oder in Form von zwei politischen oder militärischen Lagern, auf die man mit ver- 
schiedenen Mitteln Einfluß nimmt — und erzeugt so ein künstliches geistiges und gesellschaftspolitisches Spannungsfeld. Kontrolliert man 
beide Pole, so kontrolliert man auch das Feld und kann das Geschehen in diesem Feld bestimmen, ohne jeden Menschen bzw. jede Gruppie- 
rung kontrollieren zu müssen. Die Menschen reagieren ganz von selbst nach Maßgabe der Feldspannung. Es gehört zur Methode der INTRI- 
GANTEN DIALEKTIK, das Gegenteil von dem zu propagieren, was eigentlich erreicht werden soll. Will man zum Beispiel eine Geistesströ- 
mung erzeugen, die sich für etwas einsetzt, so erzeugt man erst einmal eine Geistesströmung, die sich gegen dieses Etwas richtet. Genaueres 
hierzu findet Ihr in REICHSBRIEF NR. 7 im Kapitel: Die Methode der „Intriganten Dialektik“) 
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JUDEN sind kein Volk: Entgegen der allgemeinen Annahme sind Juden weder als Volk noch als Rasse zu fassen, 
sondern das Judesein ist einzig und allein durch die für das Judentum charakteristische extrem niederträchtige materialisti- 
sche Gesinnung in ihrem pseudo-religiösen Gewand zu definieren. Schon zur Zeit ihrer Vertreibung aus Ägypten 1.628 
v.Chr. waren die hebräisch-stämmigen Juden (Abhiru) mit allerlei Gesindel ethnisch stark vermischt, vermischten sich dann 
in Kanaan und auch später noch immer weiter, z.B. mit nordischen Stämmen; und die heutigen Juden bestehen zum aller- 
größten Teil (ca. 95%!!!) jaeh aus Ashkenazim khasarischer Abstammung. Khasaren sind ein Turkvolk aus der Region 
nördlich des Kaukasus, das Mitte des 9. Jahrhunderts das Judentum per Königsdekret geschlossen als Staatsreligion über- 
nommen hat. ALSO: Mit der alttestamentarischen Geschichte, der Herkunft, der kulturellen und geschichtlichen Vergan- 
genheit sowie der vermuteten völkischen Einheit der „Urjuden“ (Hebräer) haben die khasarischen Juden absolut nichts zu 
tun! (Anmerkung: Das Thema Rassismus wird von den Juden einzig und allein dafür benutzt, die Völker der Erde gegeneinander aufzustacheln und 











vor allem, um die weißen, europäisch-stämmigen Völker an den Pranger zu stellen und sie letztlich ethnisch auszulöschen). Zudem ist es ge- 
schichtlich gut belegt, daß die Juden im Bereich des Römischen Imperiums das Judentum missionarisch verbreitet 
haben und es geschickt verstanden haben, in die Familien der Reichen und Mächtigen einzuheiraten. 

Die Khasaren haben (als die sogenannten „Ost-Juden“‘) das Judentum nach und nach schleichend unterwandert und in den letz- 
ten Jahrhunderten wird es von den khasarisch-stämmigen Rothschilds dominiert, dem reichsten und mächtigsten jüdischen 
Familien-Clan der Welt. Zusammen mit seiner religiösen Privatsekte, den Lubawitschern (Chabad), bilden die unvorstellbar 
finanzmächtigen Rothschilds den Kopf des EINE-WELT-Establishments — selbst die Bank für Internationalen Zahlungs- 
ausgleich (BIZ) und sämtliche Zentralbanken der Welt sind nicht nur unter ihrer Kontrolle, sondern auch in ihrem Privat- 
besitz (siehe hierzu das Video Die Rothschild-Kontrolle), die Vermögen sämtlicher bekannten Milliardäre der Welt, die eh vollkom- 
men abhängig von ihnen sind und in allen wesentlichen Fragen nach ihrer Pfeife tanzen, sind dagegen nur PEANUTS. 

Die Rothschilds und die Lubawitscher sind als der Kopf des „Tiefen Staats‘ die Drahtzieher des manipulierten weltpoli- 
tischen, finanztechnischen und wirtschaftlichen Geschehens und all der anderen fingierten Entwicklungen in der Welt. Sie 
halten sich in der Öffentlichkeit vollkommen zurück, sie wirken aus dem Verborgenen, doch in Kreisen des Geld-, Polit- und 
Wirtschafts-Establishments kennt sie jeder! Die Lubawitscher haben direkten Zugang zu allen Regierungen, Präsidenten und 
Königshäusern, und überall dort, wo in politischen, wirtschaftlichen, militärischen, religiösen oder sonstigen systemrelevan- 
ten Fragen wichtige Entscheidungen getroffen werden, sitzen diese düsteren bärtigen Männer mit ihren schwarzen Hüten mit 
am Tisch und sagen den Gojim (= Vasallen, Juden-Knechte, Menschenrinder), wie sie zu entscheiden und zu handeln haben. 

(KURZINFO Lubawitscher: Die Lubawitscher sind die mächtigste, religiös fanatischste und skrupelloseste, ebenso die blutrünstigste, 
selbstherrlichste und perverseste jüdische Organisation der Welt mit Tausenden von Institutionen! — sie kontrollieren und steuern fast die gesamte, 
weltweit organisierte Freimaurerei [einschließlich der „Bnai’ Brith“ und den „Skull and Bones“ bis zum Opus Dei], die Trilaterale Kommissi- 
on, das Komitee der 300, den Club of Rome, das Tavistock-Institut, den Council on Foreign Relations [CFR], die Bilderberger und die Je- 
suiten, sämtliche großen Rosenkreuzer-Organisationen, die Scientologie, Share International und sämtliche Geheimdienste aller westlichen 


und vieler weiterer Staaten [von der CIA bis zum Mossad] — siehe Die Lubawitscher (Chabad), die mächtigste jüdische Organisation der Welt 
und das Lubawitscher-Archiv. Den düsteren Gestalten der Lubawitscher stehen unbegrenzte Geldsummen zur Verfügung, sie haben nach Belie- 
ben direkten Zugang zu nahezu allen Königshäusern und Regierungen weltweit [einschließlich der russischen Regierung!], ihr Einfluß und ihre 
Macht sind unermeßlich! Sie haben Tausende von Verbindungsemissären und Institutionen [Schulen, Seminare, Tagescamps und andere interne 
Einrichtungen ihrer Organisation] in über hundert Ländern der Welt und bringen ständig weitere einflußreiche Organisationen und prominente 
Persönlichkeiten unter ihre Kontrolle, indem sie diese von sich abhängig machen. Die Lubawitscher sind unter anderem auch die obersten Initiato- 
ren und Kontrolleure der weltweit organisierten Kindesentführung und der Erpressung von Politikern und Prominenten — Stichwort Pädophilie 
und Adrenochrom!!! Sie arbeiten eiskalt und abgebrüht einzig und allein darauf hin, die Erfüllung alter jüdischer Prophezeiungen möglichst 
schnell herbeizuführen! — siehe dazu auch das Buch: Erst Manhattan — Dann Berlin, Messianisten-Netzwerke treiben zum Weltenende [Wolf- 
gang Eggert, Chronos Medien, 3-935845-09-X]. Zu den ausdrücklichen Zielen dieser düsteren, so unglaublich widerwärtigen bärtigen JUDEN- 
Gestalten gehören unter anderem: das von langer Hand geplante jüdische Vorhaben der Abschaffung sämtlicher souveränen Staaten und die 
Errichtung der EINE-WELT-Herrschaft mit zentraler Welthauptstadt Jerusalem unter ihrer Führung; die Dezimierung der Weltbevölkerung 
auf 500 Millionen [siehe Georgia-Guidestones];, die totale Versklavung der Rest-Völker und deren letztendliche kulturelle und ethnische 
Auflösung, vor allem der weißen europäischen Völker.) 


Zwei unterschiedliche zionistische Konzepte: Um die tatsächliche Verschwörung und somit das Weltherrschafts- 
Ergreifungs-Konzept des Judentums gegen die Völker durchschauen zu können, ist es zwingend erforderlich, zwischen 
den zwei verschiedenen zionistischen Konzepten innerhalb des Judentums unterscheiden zu können, den „Klein- 
Zionisten“ und den „Groß-Zionisten“: 

e Die Klein-Zionisten, die politischen Interessenvertreter des Staates Israel (= Israel-Lobby) arbeiten auf ein Groß-Israel 
(Erez-Israel) hin, das vom Nil bis zum Euphrat reichen und den Sinai, Syrien, Jordanien, das Zweistromland (Irak) und 
große Teile von Saudi-Arabien und einige weitere Gebiete umfassen soll. Die Juden würden dann den größten Teil 
der arabischen Ölvorkommen kontrollieren und die Araber ähnlich wie Menschen niederer Kaste für sich arbeiten 
lassen. Ein Erez-Israel wäre aber eben nur ein jüdischer Nationalstaat unter vielen anderen Staaten, dem selbst bei 
einer Niederhaltung des Islam viele Probleme und viele Anfeindungen bevorstünden. 





e Die Groß-Zionisten sind die ausgefuchsteren Strategen unter den Juden, die mit etwas mehr Geduld und Weitsicht, 
aber um so mehr Heimtücke vorgehen. Die „Groß-Zionisten“ arbeiten auf die Verwirklichung des alten jüdischen 
Traums eines jüdischen Weltreichs mit Jerusalem als Welthauptstadt der EINE-WELT-Regierung hin — geplant ist ei- 
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ne Welt, die den Juden zu Füßen liegt! Die treibende Kraft hinter der groß-zionistischen Idee sind die ultrareichen 

Clans der jüdischen Hochfinanz (unter Führung der Rothschilds und Lubawitscher), die sich hinter der UNO, dem Weltwirt- 

schaftsforum (WEF) und vielen anderen internationalen Organisationen verbergen und diese für die Durchsetzung ihrer 

Interessen benutzen. Die Weltherrschaftsinteressen der „Groß-Zionisten‘“ decken sich ‚merkwürdigerweise“ völlig mit 

den religiösen Erwartungshaltungen der so harmlos und anti-zionistisch erscheinenden thoratreuen orthodoxen Juden 

(deren Mehrheit an der Ostküste der USA Zuhause ist), die davon ausgehen, daß ihnen die Völker all die Gaben dieser Welt zu 

Füßen legen und sie über diese herrschen werden, wenn der jüdische Messias erscheint. 

Wer sich mit den Hintergründen und der Geschichte des Judentums auskennt, ahnt sicher schon, daß diese beiden 
zionistischen Zielvorstellungen nicht unbedingt ein Zerwürfnis zwischen zwei jüdischen Lagern bedeuten, sondern eher 
als Bestandteile eines raffiniert ausgetüftelten Konzepts zu verstehen sind, mit dem die Weltöffentlichkeit an der Nase 
herumgeführt und dem Judentum die Weltherrschaft über alle anderen Völker ermöglicht werden soll. Die „klein- 
zionistische‘“ Zielvorstellung, welche die Vertreter des Staates Israel scheinbar anstreben, stellt in diesem Zusammen- 
hang nur ein Ablenkungsmanöver dar (Anmerkung: In diesem Sinne sind auch die Lockdown-Maßnahmen und Placebo-Impfungen in 
Israel zu verstehen! — damit soll vorgetäuscht werden, daß Juden keine Sonderrechte zugestanden werden). Die Groß-Zionisten (= die 
Rothschild/Lubawitscher-Lobby) benutzen sämtliche Staaten und selbst den Staat Israel (Israel-Lobby = Klein-Zionisten) wie 
Schachfiguren auf der globalen Politbühne und lassen diese fallen, wenn es opportun ist und die Möglichkeit besteht, 
sich den ganzen Planeten unter den Nagel zu reißen. 

Nachfolgend noch einige der wichtigsten Schriften über das JUDENTUM, die jeder kennen muß, der sich mit dieser 
satanischen Dunkelmacht befaßt: 

e Die tatsächliche Geschichte Israels ist eine völlig andere 

e Nackt und unverblümt: Das wahre Wesen der jüdischen Religion und Kultur 

e Gerard Menuhin — Wahrheit sagen, Teufel jagen 

Hier einige Schriften zur Entlarvung der unsäglichen Holocaust-Lüge, durch die nicht nur die Deutschen, sondern 
letztlich sämtliche Völker in der jüdischen MATRIX und Knechtschaft gefangengehalten werden: 


e Es hatin Deutschland definitiv niemals eine industrielle Vergasung von Juden gegeben! 


e Vorlesungen über den Holocaust 
e Die verbotene Wahrheit 


e Alles was man zum Thema Holocaust wissen muß 


Und hier noch einige weitere erhellende Schriften über die Machenschaften und Vorhaben des Judentums: 


e Die UNO wurde ganz gezielt geschaffen, um Deutschland und alle weißen Völker zu vernichten 
e Die jüdische Weltverschwörung gegen die Völker Europas ist nun offenkundig! — mit der Asylantenflut hat 


ihre letzte Phase begonnen 
e Das vorrangige Ziel des Judentums ist die ethnische Auslöschung der weißen Völker Europas 


e Führende Juden wirken ganz offen auf die Mordung der weißen europäischen Völker hin 

All diese Schriften gehören neben dem CHYREN-Manifest für jeden echten Wahrheits- und Freiheitskämpfer und erst recht 
für alle echten deutschen und europäischen Patrioten zur Standard-Allgemeinbildung! 

Im Judentum ist alles nur geklaut: Nirgendwo im Judentum gibt es etwas Edles oder Höhergeistiges, einzig in der 
Genesis und in den dreieinigen Essenzen der Kabbala sind Spuren davon zu finden. Allerdings haben die Juden das von 
ihren Rabbis bis ins 20. Jahrhundert geheimgehaltene (und teils verfälschte) kabbalistische Wissen nachweislich von den 
„Seevölkern“ (also von den arisch-nordisch-stämmigen Philistern/Phoeniziern/Atlantern) geklaut. 

Aus strenger religionswissenschaftlicher Sicht ist der Mosaismus-Jahwismus (= Judentum) nicht eine Religion, son- 
dern eine religionsähnliche oder besser als Religion getarnte Ideologie, die auf einer äußerst beschränkten Vorstel- 
lung des Lebens beruht, die im extremsten Maße materialistisch, blutrünstig und rassistisch ausgerichtet ist. Das, 
was die Juden als ihre Religion bezeichnen, ist nichts anderes als eine zusammengebastelte, primitiv-bösartige, die 
Menschen, Völker und die Natur verachtende Haß-, Rache- und Machtergreifungs-Ideologie, die (ebenso wie ihre pauli- 
nistische Ablegerreligion des Ohnmachts- und Verblödungs-Christentums = PAULINISMUS) dazu benutzt wurde und immer noch wird, 
unzählige Völker, Staaten und Kulturen zu unterwandern und zu zersetzen, zu unterjochen und zu morden. 

Bis heute gelang es jüdischen Rabbis zu verheimlichen, daß die „heiligen“ Schriften ihrer jüdischen Pseudo-Religion 
erst während der Zeit der babylonischen Gefangenschaft zusammengebastelt worden sind. In Wirklichkeit ist der Mosais- 
mus/Jahwismus eine aus geistigen Minderwertigkeits-Komplexen und Neid gegenüber den Nordvölkern (Ariern/Atlantern) re- 
sultierende Ideologie des Wahnsinns zur Ausplünderung, Unterjochung und Mordung der Völker — das ist dem Babyloni- 
schen Talmud unschwer zu entnehmen! Erst in der babylonischen Gefangenschaft ist das Judentum entstanden, wie wir 
es heute kennen! Daß alles Geistvolle in jüdischen Schriften geklaut und das Alte Testament bzw. die Thora definitiv keine 
originäre Schrift ist, wußten deutsche Altorientalisten schon vor dem Ersten Weltkrieg — wie das nächste Kapitel zeigt. 
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Das Alte Testament ist keine originäre Schrift, sondern 


auf weiten Strecken ein Plagiat nach Vorlagen babylonischer und assyrischer Texte 
Ja, es ist unglaublich, aber wahr — die Juden haben verschiedene religiöse und geschichtliche Inhalte kackdreist aus ande- 
ren Religionen geklaut und sich damit zur Zeit ihrer babylonischen Gefangenschaft ihre „heiligen“ Schriften zusammen- 
gebastelt! Dies teilten deutsche Altorientalisten schon 1901 dem damaligen deutschen Kaiser mit, wie dem nachfolgend 
verlinkten Buch zu entnehmen ist (Bestellung: HJB Verlag, Schützenstr. 24, 78315 Radolfzell, www.hjb-shop.de, Tel.: 07732/945530): 

e SAJAHA Die Prophezeiungen für ein Neues Zeitalter Babylon, Nebukadnezar und der Dritte Sargon 

Besorgt Euch dieses wissenschaftlich sauber recherchierte Buch unbedingt und studiert es gründlich! — es ist eines der 
besten Bücher zum Thema Prophetie überhaupt und über das, was an gesellschaftlichen Umwälzungen in der nun in Kürze 
beginnenden Katastrophen- und Wendezeit bevorsteht! Dieses Buch enthält große Weistumsschätze, die für das Wieder- 
erwachen von großer Bedeutung sind! Es ist faszinierend, ja, unglaublich, was die weise Seherin SAJAHA schon vor ca. 
2.600 Jahren gesehen hat und mit welcher Präzision sie die gesellschaftlichen Zustände und Entwicklungen der Zeit des 
20. Jahrhunderts bis zur großen Weltenwende zum Beginn des Wassermannzeitalters (= unsere jetzige Zeit!) beschreibt! 

Auf dieses hochinteressante und sehr lehrreiche Buch werde ich weiter unten noch einmal eingehen, hier erst einmal 
ein Auszug daraus, der die „Authentizität“ des Alten Testaments betrifft: 























BUCHAUSZUG aus SAJAHA Die Prophezeiungen für ein Neues Zeitalter (S. 187): 

... In der großen Zeit der Assyriologie, die wesentlich durch den von Friedrich Delitzsch entfachten Babel-Bibel-Streit 
beherrscht wurde, konnten die Sajaha-Texte keine Rolle spielen, da sie zu diesem Thema wenig beitrugen. Dieser Aspekt 
hat aber die Forschung um die Schriften aus dem alten Mesopotamien bestimmt, was im Grunde noch heutzutage der Fall 
ist, auch wenn aus quasi-politischen Gründen inzwischen wenig darüber publiziert wird. Es ist nicht mehr opportun, et- 
was zu publizieren, was das Judentum in einem unvorteilhaften Licht erscheinen lassen könnte, sei es auch ohne 
jede böse Absicht und ohne Gegenwartsbezug. So ist leider auch das großartige Werk von Alfred Jeremias, „Das Alte Te- 
stament im Lichte des Orients“, das 1916 erschien, nur noch in gutbestückten Universitätsbibliotheken zu finden (z.B. in 
Wien). Wer die Gelegenheit hat, es sich auszuleihen, sollte dies tun. Er wird darin viele faszinierende Motive zu ungelösten 
Geheimnissen von Vor- und Frühgeschichte finden, die über das eigentliche Thema weit hinausreichen. 

Zuletzt war es wohl das Babylon-Buch von Petra Eisele, das über den Babel-Bibel-Aspekt wenigstens am Rande ein klein 
wenig spricht (auch dieses Buch, das im Scherz-Verlag erschien, und eine Taschenbuchausgabe bei Knaur, ist auch schon lange nicht mehr lieferbar). 
Um die Einstellung der Fachwissenschaft zu den Sajaha-Texten zu verstehen, muß nun der Punkt des Babel-Bibel- 
Streits ein wenig näher beleuchtet werden. 

Im Jahre 1901 — übrigens in der Gegenwart von Kaiser Wilhelm II. — präsentierte der namhafte Altorientalist Friedrich 
Delitzsch sein Werk „Babel und Bibel“, auf das bald die Ergänzung „Die große Täuschung“ folgte. Zu jener Zeit war 
die Assyriologie in erster Linie eine deutsche Wissenschaft. So schlossen sich auch die ausländischen Assyriologen 
weitgehend ihren deutschen Kollegen an. 

Friedrich Delitzsch führte als erster den Nachweis, daß die Bibel, genauer gesagt das Alte Testament, keine originä- 
re Schrift ist, sondern auf weiten Strecken ein Plagiat nach Vorlagen babylonischer und assyrischer Texte. Sol- 
che waren den durch Nebukadnezar II. verschleppten Juden in der babylonischen Gefangenschaft zugänglich geworden. 
Sie übernahmen vieles davon, wenn auch nicht immer richtig verstanden. Dies kommuniziert sogar mit den Erkenntnis- 
sen der Judaistik, welche die Endredaktion der hebräischen Schriften, welche dem Alten Testament der Bibel entspre- 
chen, in die Zeit unmittelbar nach der Babylonischen Gefangenschaft datiert. Die Verfasser waren demnach Esra und 
Nehemia. Bei aller Gegensätzlichkeit der daraus gezogenen Schlußfolgerungen sind sich die verschiedenen Fakultäten 
hinsichtlich des reinen Faktums also weitgehend einig. 

Der erste Ansatzpunkt für Delitzsch war die Tafel 11 des Gilgamesch-Epos, welche die älteste Sintflutschilderung ent- 
hält. Dadurch zu weiteren Forschungen nach Plagiaten angerest, stellte Delitzsch akribische Vergleiche an. Er wurde an 
zahlreichen Stellen fündig. Beginnend mit der Genesis, welche sich in beiden Redaktionen als hebräische Adaptionen 
von älteren babylonischen Texten herausstellte, wurden fast im gesamten Alten Testament viele weitere babylonische 
Quellen eindeutig erkennbar, dazu assyrische, zum Teil auch phönizische. Mit verhältnismäßig wenigen Ausnahmen, 
wie etwa der El Schaddai-Offenbarung in der Genesis oder den Blut- und Brandopferritualen im Buch Leviticus, erwie- 
sen sich die meisten wichtigen Texte des Alten Testaments als älteren und anderen Ursprunges, wie viele Psalmen (der 
98. ist z.B. offenkundig phönizisch). Selbst in den Propheten-Büchern ließ sich viel Babylonisches feststellen. Was diese an- 
betrifft, weiß heutzutage also niemand, was die Propheten wirklich ausgesagt haben, denn Esra und Nehemia dürften 
auch deren Schriften überarbeitet und wenigstens teilweise verändert haben. 

All diese Erkenntnisse führten zur Bewegung der „Panbabylonisten‘“ (nicht mit der Panbabylonischen Gesellschaft zu verwechseln), ZU 
der damals praktisch sämtliche namhaften Fachwissenschaftler gehörten. Der Ausdruck sagt bereits, daß hier die Auffassung 
vertreten wird, der Ursprung von allem, die Wiege jeglicher Kultur, liege in Babylon — ex oriente lux genau definiert. 

Die Reaktionen der Kirchen darauf waren seinerzeit differenziert. Es gab viel Ablehnung, doch namentlich im Vatikan 
hat es auch eine gewisse Zustimmung gegeben. Dabei ist zu bedenken, daß die Kirche dem Judentum gegenüber prinzi- 
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piell feindlich eingestellt war. Die Juden galten als „Gottesmörder“, und die Juden ihrerseits bezeichnen Christus noch 
heutzutage als einen „Mamzer‘ (Hurensohn). Laut Talmud wird Christus auf ewig in kochenden Exkrementen gequält. 
Naturgemäß kann es so keine ehrliche Verständigung zwischen Synagoge und Kirche geben. So kam es auch erst durch 
das Zweite Vaticnum unter Johannes XXII. zum Abrücken der Kirche von ihrer im Glauben begründeten judenfeindli- 
chen Einstellung — zumindest nach außen hin, denn: „Wie’s da drin aussieht, geht keinen was an“. Die Wendung der 
Kirche zum zeitgeistig Opportunen hin ist aufgrund der Geschichte des Holocaust sicherlich zu verstehen. Mit dem 
Christentum aber läßt sie sich de facto nicht vereinbaren. Der Aufstand von Bischof Marcel Lefebvre und dessen An- 
hängerschaft ist aus dieser Perspektive zu begreifen. Ein Thema, das auch jetzt noch aktuell ist, man denke nur an die 
Kontroversen um die traditionelle Pius-Bruderschaft und die Treibjagd gegen den umstrittenen Bischof Richard Willi- 
amson. All dies hat nach wie vor seine Brisanz, und genau betrachtet, hängt es alles miteinander zusammen, wobei der 
Babel-Bibel-Streit im Hintergrund der Dinge nichts an Bedeutung verloren hat. 

In der großen Zeit der Entdeckung des mesopotamischen Schrifttums konzentrierte sich also alles auf jene Texte, die in 
eine Verbindung zur Bibel gebracht werden konnten. Wo dies nicht der Fall war, ist auch das Interesse gering gewesen. 
Der Blick auf das alte Babylon wurde damit verzerrt, denn die babylonische Glaubenswelt war eine ganz andere. Wo es 
beispielsweise heißt, die Sameneier der Schöpfung sanken auf die Erde und gingen dort auf, erkannten die Panbabyloni- 
sten darin, durchaus richtig, daß die Hebräer dies mißverstanden hatten, und aus Adam (das heißt: Ei) den ersten Menschen 
namens Adam machten. Ebenso erkannte man, daß die babylonische Auffassung der Ur-Schöpferkräfte aus dem Ilu (dem 
göttlichen Licht), Mehrzahl Iluim, im Hebräischen zu der Person Elohim wurden, welche in der zweiten Redaktion der Gene- 
sis parallel zu Jahwe besteht. Im Sumerischen heißen diese Kräfte Lamu (das Männliche) und Lahamu (das Weibliche), was den 
Iuim im Akkadischen entspricht. Doch der Religion des alten Mesopotamien galt das Interesse der Fachwissenschaft 
kaum. So erläuterte beispielsweise erst Hugo Winckler, daß die Babylonier nicht in den Sternen selbst Götter sahen, son- 
dern hinter den Sternen die Eingänge zu den jenseitigen Welten der Götter vermuteten. Das Interesse an dergleichen blieb 
jedoch gering, ähnlich wie die teilweise über das Ziel hinausgeschossenen Überlegungen von Peter Jensen im Hinblick auf 
die universelle Ausstrahlung des Gilgamesch-Epos („Das Gilgamesch-Epos in der Weltliteratur“, 1922). Auf Textfragmente wie 
jene der Sajaha, die zum Bibel-Babel-Streit nichts beitrugen, wurde kaum Mühe verwendet... 




















(Anmerkung: Hervorhebungen und Unterstreichungen durch den Verfasser) 





Auch israelische Wissenschaftler bestätigen, daß das Judentum, wie wir es heute kennen, 
erst in der babylonischen Gefangenschaft entstanden und die Geschichte Israels eine völlig andere ist! 


Daß das Alte Testament keine originäre Schrift ist und der Mosaismus/Jahwismus als „Religion“ (so, wie wir das Judentum 
heute kennen) von jüdischen Rabbis erst in der babylonischen Gefangenschaft zusammengebastelt wurde, das belegen 
auch zwei außerordentlich hervorragende wissenschaftliche Forschungsarbeiten zweier israelischer Wissenschaftler, die 
uns einen realistischen Einblick in die Geschichte Israels und in die Beziehungen zwischen den Philistern und den da- 
maligen hebräischen Stämmen geben! - es handelt sich hierbei um die Bücher Keine Posaunen vor Jericho — die ar- 
chäologische Wahrheit über die Bibel und David und Salomo — Archäologen entschlüsseln einen Mythos der beiden 
Wissenschaftler Israel Finkelstein (Archäologe, Universität Tel Aviv) und Neil A. Silberman (Historiker, Archäologisches For- 
schungsinstitut Ename, Belgien). 

Die fundamentalen Erkenntnisse dieser beiden israelischen Wissenschaftler revolutionieren die gesamte bisher be- 
kannte Geschichtsschreibung bezüglich der Geschichte Israels und des Judentums und stehen mit sämtlichen Recher- 
chen und Erkenntnissen der Neuen Gemeinschaft von Philosophen voll und ganz in Übereinstimmung! Durch die For- 
schungsarbeiten von Finkelstein und Silberman erscheint die gesamte Geschichte Israels in einem völlig anderen Licht, 
und die (noch sehr viel weitergefaßten) geschichtlichen und vorgeschichtlichen Forschungserkenntnisse der Neuen Gemein- 
schaft von Philosophen erhalten dadurch ein weiteres solides wissenschaftliches Fundament (hier die Verlinkung zu dem Vi- 
deo Bibelenthüllungen, in dem wir mehrere gleichnamige Filmdokus dieser beiden Wissenschaftler zusammengeschnitten haben). 

In meiner Schrift Die tatsächliche Geschichte Israels ist eine völlig andere sind die wesentlichen wissenschaftlichen 
Erkenntnisse von Israel Finkelstein und Neil A. Silberman in aller Kürze zusammengefaßt, zudem ebenso auch die For- 
schungserkenntnisse des Historikers und Israel-Experten Karl Jaros aus dem Buch Kanaan - Israel — Palästina (Verlag 
Philipp von Zabern, Mainz 1992), in welchem dieser detailliert und prägnant die Entwicklung Israels von der Frühgeschichte 
angefangen beschreibt. In dieser kompakten Kurzschrift wird dem Leser ein bisher einzigartiger Abriß über die tatsächli- 
che frühe Geschichte des hebräischen Volkes, des Staates Israels und die wahre Entstehung des Judentums gegeben. 

BEMERKENSWERT ist: Die Erkenntnisse der Historiker Finkelstein, Silberman und Jaros bestätigen und fundie- 
ren in beeindruckend deutlicher Weise die Forschungsergebnisse des großen deutschen Vorgeschichts- und Atlantis- 
Forschers Jürgen Spanuth, auf die dieser schon Jahrzehnte zuvor gestoßen war, als er den Zug der Atlanter (der arisch- 
nordischen Seevölker) nach Kanaan/Palästina und die Beziehungen der Philister bzw. Phönizier (= Atlanter) zu den Hebräern 
erforschte. Auch Spanuth kam zu dem Ergebnis, daß sich die Juden sämtliche zivilisatorischen Errungenschaften (von der 
Bronze- und Eisenherstellung über die Alphabetschrift und den Säulenkult bis zum Tempelbau — also alles höhere Kulturgut!) einschließlich 
des Namens ISRAEL (IS-RA-EL = drei nordische Silben) von den arisch-nordischen Atlantern (= Amelekiter = Ur-Germanen = 
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Arier = Deutsche) angeeignet und nach deren Abschlachtung für sich proklamiert haben. Auch die Stadt Jerusalem (ur- 
sprünglich das Dorf Jebus der Jebusiter) ist eine Gründung der aus dem Norden stammenden Kanaaniter — selbst der Name JE- 
RU-SAL-EM ist nordischen Ursprungs, wie auch der Name Salomon, der von Salman herzuleiten ist. 

(Anmerkung: Heute wissen wir, daß selbst die sogenannte Kabbala [was „Überlieferung“ heißt] ursprünglich nicht von den Juden bzw. den 
Hebräern stammt, sondern die Juden die Kern-Essenzen der Kabbala, also das esoterische Geheimwissen, das auf das arisch-nordische Weistum 
um das universelle dreieinige Weltenseelenprinzip zurückgeht [und dem Mosaismus/Jahwismus weltanschaulich diametral entgegensteht!], von 
den Philistern, also von den arisch-nordischen Atlantern, übernommen bzw. gestohlen und es im nachhinein mit ihrer falschen und satanischen 
Zahlenmystik verunstaltet haben.) 


Die Schrift Die tatsächliche Geschichte Israels ist eine völlig andere ist ein höchst spannender, epochal bedeutsa- 
mer Geschichtskrimi, der gerade heute — in der Zeit des nun überall zu beobachtenden Zusammenbruchs des die Welt 
beherrschenden jüdisch-freimaurerischen Unterjochungssystems (= „westliche Wertegemeinschaft“) — von außerordentlicher 
Brisanz ist! Die in dieser 20-seitigen Kurzschrift zusammengefaßten revolutionierenden kultur-historischen Hintergrün- 
de und religions-philosophischen Erkenntnisse werden in REICHSBRIEF NR. 7 noch ausführlicher beschrieben. 


Das Geheimnis in der Geheimen Offenbarung des Johannes: 


Die beiden TIERE des SATANS sind das religiöse und das weltliche Judentum! 

Das letzte Buch der Bibel, die Geheime Offenbarung des Johannes (= GO = Apokalypse), in der Johannes von Patmos im 
ersten Jahrhundert ganz bestimmte zukünftige Szenarien beschreibt, die er zu sehen bekam, ist vor allem an die Men- 
schen der Endzeit gerichtet, um ihnen zu zeigen, was geschehen wird, damit sie daraus entsprechende Erkenntnisse zie- 
hen und NOT-wendige Maßnahmen ergreifen können. Johannes gibt ziemlich präzise Auskunft darüber, wann sich die 
Endzeit-Szenarien ereignen werden, nämlich in der Zeit, in der die Menschheit von dunklen Mächten beherrscht wird 
und die Zahl 666 eine große Rolle spielt, sodaß niemand mehr etwas kaufen oder verkaufen kann, ohne diese Zahl zu 
verwenden. Zuvor wird ein Kampf im Himmel beschrieben, in dem Erzengel Michael und seine Engel gegen den Dra- 
chen (= Ahriman bzw. Teufel u. Satan bzw. die alte Schlange) und dessen Engel kämpfen und diese besiegten, sodaß deren Stätte 
im Himmel nicht mehr gefunden wurde. Der Teufel/Satan, der die ganze Welt verführt, wurde danach auf die Erde ge- 
worfen und seine Engel mit ihm: „Darum freut euch, ihr Himmel und die darin wohnen! Weh aber der Erde und dem 
Meer. Denn der Teufel kommt zu euch hinab und hat einen großen Zorn und weiß, daß er wenig Zeit hat‘ (GO 12,12). 

Eines der größten Mysterien der Christenheit — die beiden Tiere des SATANS: In GO 13 wird dann von zwei 
Tieren berichtet, die aus dem Meer und aus der Erde aufsteigen. Dem ersten Tier aus dem Meer (es hatte zehn Hörner und 
sieben Häupter) gab der Drache (= Ahriman/Satan) seine Kraft, seinen Thron und große Macht. Eines seiner Häupter sah aus 
wie tödlich verwundet, wurde aber wieder heil, und die Menschen wunderten sich über das Tier und beteten den Dra- 
chen an und auch das Tier — „Und es tat sein Maul auf zur Lästerung gegen Gott, zu lästern seinen Namen und sein 
Haus und die im Himmel wohnen. Und ihm wurde Macht gegeben, zu kämpfen mit den Heiligen und sie zu überwinden; 
und ihm wurde Macht gegeben über alle Stämme und Völker und Sprachen und Nationen. Und alle, die auf Erden woh- 
nen, beten es an, ...“ (GO 13,6-8). Das zweite Tier aus der Erde (es hatte zwei Hörner und redete wie ein Drache) übt alle Macht 
des ersten Tieres aus und führt dessen weltweite Verehrung ein - „ ... und es macht, daß die Erde und die darauf woh- 
nen, das erste Tier anbeten, dessen tödliche Wunde heil geworden war“ (GO 13,12), „Und es tut große Zeichen, so daß 
es auch Feuer vom Himmel auf die Erde fallen läßt vor den Augen der Menschen“ (GO 13,13). 

Die Lösung des Mysteriums: Das „TIER“ in der Geheimen Offenbarung, das sich in zwei Tiere aufspaltet, ist das 
JUDENTUM! Das erste Tier, „Tier aus dem Meer“, ist das religiöse Judentum, die weltweit dominierende religiöse 
Macht, und das zweite Tier, ‚Tier aus der Erde‘, ist die weltliche Erscheinungsform des Judentums, das durch den weltli- 
chen Humanismus und den Atheismus/Nihilismus (= weltanschaulicher Materialismus) und mit den verschiedensten intriganten 
Mitteln der Verführung und Lüge, Gehirn- und Charakterwäsche die Völker der Erde gezielt in den Materialismus geführt 
hat (siehe gutmenschliche Konsum- und Spaßgesellschaft), wodurch sie ihre einst so edlen Tugenden und Werte haben verfallen las- 
sen, um schließlich nur noch für oberflächliche Annehmlichkeiten und materielle Werte zu leben. Dadurch sind die Men- 
schen sittlich verdorben und ohnmächtig gemacht, in die Verdummung und Versklavung geführt worden. 

Einige Detail-Erläuterungen: Die fast tödliche Wunde des ersten Tieres ist durch den spirituellen Schlag entstan- 
den, den Jesus der Nazarener dem Judentum zugefügt hatte, indem er die Juden als Kinder des Satans entlarvte und 
durch ihn und seine wahre ursprüngliche ganzheitlich-spirituelle Lehre das Judentum fast völlig bedeutungslos gewor- 
den wäre und beinahe sein Ende gefunden hätte (!!!), wenn nicht hinterlistige jüdische Rabbiner mit dem Heuchel-Juden 
Saulus/Paulus die Lehre Jesu zur patriarchalisch-dualistischen Ohnmachts- und Verblödungsreligion mit personaler 
Gottesvorstellung (= PAULINISMUS = Pseudo-Christentum) total verfälscht hätten. Die zwei Hörner des zweiten Tieres sind 
die beiden gegensätzlichen weltanschaulich-politischen Konstrukte von Kapitalismus und Kommunismus (bzw. die bei- 
den polaren politischen Denkschablonen von rechts und links), mit denen die jüdische Finanzelite die Völker zersetzt und gegen- 
einander ausspielt, spaltet und unterjocht. Daß das zweite Tier „redete wie ein Drache‘ (= Ahriman), bedeutet, daß den 
Vertretern des weltlichen Judentums (also des weltanschaulichen Materialismus) eben genau diese pseudo-intellektuelle, mate- 
rialistisch-reduktionistische Denk- und Redensweise zu eigen ist, die ich in vielen meiner Schriften als die für den ver- 
westlichten/verjudeten Menschen charakteristische oberflächlich-ahrimanische Denk- und Wahrnehmungsweise des 
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geistig so extrem beschränkten Links-Hemisphärikers beschrieben habe. Daß das zweite Tier „auch Feuer vom Himmel 
auf die Erde fallen läßt‘, damit ist gemeint, daß Juden bzw. verjudete Menschen selbst zu Massen-Bombardements und 
Atombombenabwürfen auf die Zivilbevölkerung fähig sind. 

Die Zahl des TIERES 666: Auch die in der GO genannte Zahl 6 ist die für das Judentum charakteristische Zahl! — sie 
steht für die auf die materielle Welt ausgerichtete männliche Wahrnehmungsqualität der Außenweltwahrnehmung (= Ahriman) 
und somit auch für den kalten Intellekt, ebenso für das technokratische Denken und den Tunnelblick (siehe Zahlenanordnung im 
neundimensionalen dreieinigen Weltenseelenprinzip, woraus sich die kosmische Numerologie ableitet); selbst die Telefonvorwahl-Nummer von 
Israel, 0036, enthält sechsmal die 6 (6 x 6 = 36). Das Judentum beherrscht die Völker durch materialistische Verführungen, 
großangelegte Intrigen und Gesellschaftslügen, durch Spaltung (D/VIDE ET IMPERA) und Digitalisierung (= Zerhackung des Be- 
wußtseins mit Selbst- und Identitätsverlust) und überwacht die Menschen über KI und das world wide web (www = 666). Wie der welt- 
weit in der Geschäftswelt etablierte Strichcode die dreifache Sechs (6-6-6) enthält, so ist diese als techno-magischer Code auch 
in vielen Firmen-Logos von jüdischen Großfirmen, Konzernen und Organisationen zu finden (von Walt Disney bis Vodafone). 


Schon SAJAHA hat das Judentum als ZWEI riesige aasfressende TIERE gesehen 

Im Buch SAJAHA Die Prophezeiungen für ein Neues Zeitalter wird auf Seite 129f unter dem Titel SAJAHA 13 eine Prophe- 
zeiung über das Wirken zweier ekliger und furchterregender Tiere gebracht, die mit den beiden Tieren aus der Geheimen Of- 
fenbarung des Johannes identisch sind und mit denen einzig das Judentum gemeint sein kann. Daß diese Prophezeiung für 
unsere heutige Zeit zutreffend ist, das läßt sich unter anderem auch daran erkennen, daß sie mit SAJAHA 15 („Marduks Speer“) 
im Zusammenhang steht. Hier die ca. 2.600 Jahre alte Prophezeiung dieser großen Seherin: 

SAJAHA 13 

1. Zweiriesige aasfressende Tiere sehe ich auf der Erde - und ich weiß nicht zu sagen, wann. 

2. Sie haben Köpfe wie Menschenköpfe, aber Leiber wie von grauen Schweinen; deren Füße aber haben Krallen wie verwilderte Hände 
einer Mißgeburt. Und auf dem Kopf trägt ein jedes fünf verkümmerte Hörner. Die Köpfe sind zwar fast wie Menschenköpfe, aber 
doch unsagbar häßlich. Ihre Nasen sind breit, etwa wie die von Schweinen oder merkwürdigen Affen. Ihre Mäuler sind wulstige 
Höhlen. Ihre Augen ähneln schwarzen Steinen, die keinen Glanz haben. Und ihre Nacken sind fett. 

3. Sie stapfen durch die Gärten der Länder und fressen alles auf. Sie waten durch die Flüsse und Meere und fressen alles auf. Sie krie- 
chen durch die Straßen der Städte und fressen alles auf. Was sie aber fressen, ist das, was von selber vor ihnen zu Aas zerfällt. 

4. Die Menschen aber fürchten sich vor den beiden Aastieren so sehr, daß sie aus Angst vor ihnen sterben. Und das allein ist der Grund 
dafür, daß die schlimmen Tiere immer größer und fetter und mächtiger werden; weil die Menschen nicht erkennen, daß die Unholde 
nichts als Aas fressen können, das Leben hingegen sehr fürchten müssen. 

5. Lange bleibt es so. Bis in der Stille einer sich einen gewaltigen Speer herstellt (Anmeık. d. Verf.: Der Speer Marduks ist das universelle dreiei- 
nige Weltenseelenprinzip — Ontologische Achse), in Verborgenheit vor den anderen Menschen, die sich bloß fürchten und nicht zu kämpfen 
wagen. Der eine jedoch baut einen Speer, und Ischtar selbst hilft ihm zu stärken die Waffe, und Bel rüstet ... (Ende des Bruchstücks) 


Wie eindeutig SAJAHA in ihrer geistigen Schau schon damals das armselig-raffgierige, so unfaßbar niederträchtige 
Wesen und düstere Wirken des Judentums sah und beschreibt, ist doch wirklich absolut passend! — nicht wahr? 

Nachdem nun allmählich die Wahrheit über das Thema Adrenochrom und damit auch das Wissen um Hunderttausende 
Kindestötungen pro Jahr (!!!) weltweit (beginnend vor Jahrhunderten in Kellern der Synagogen) an die Öffentlichkeit gelangt, und nun 
auch erkannt wird, daß die vermeintlichen CORONA-,, Viren“ nicht irgendwelchen chinesischen Labors, sondern kranken 
verjudeten Gehirnen entstammen, ist jetzt die Zeit gekommen, den Spuk des Judentums auf unserem Planeten zu beenden! 

Mit dem ultra-dreisten CORONA-, ‚Virus“-Betrug beabsichtigen die Juden, den (weißen) europäischen Völkern mit eiskal- 
tem Kalkül den Todesstoß zu versetzen (millionenfache Vernichtung von Existenzen, Völkermord durch Impfungen usw. — manche von ihnen 
feiern in ihrer Arroganz der Macht gar schon den Endsieg des Judentums über die weiße Rasse). Um das Abendland noch in letzter Minute zu 
retten, ist es dringend erforderlich, nun sämtliche Kräfte für den Wahrheits- und Freiheitskampf zu mobilisieren und zugleich 
dem volksverräterischen Wirken der Kollaborateure mit dem Judentum (in Politik, Medien, Kirchen, Pseudo-Wissenschaften usw.) 
mit wirksamen Maßnahmen ein Ende zu bereiten. Dafür sind nun auch die Schwätzer in „unabhängigen“ Medien und Auf- 
klärungsszenen (besonders die Prominenten unter ihnen), die weiterhin das so dringend NOT-wendige wissenschaftliche Fundamen- 
talwissen um die NICHT-Existenz von ansteckenden Viren (siehe Hamer/Lanka-Argumentationslinie) zu unterdrücken helfen, 
energisch auf ihr sträfliches Wirken hinzuweisen! An allen System-Vasallen (in Politik, Medien, Kirchen usw.), vor allem an den 
Prominenten in Patriotenkreisen, die weiterhin die Holocaust-Lüge aufrechterhalten und/oder die längst offenkundige Welt- 
verschwörung des Judentums gegen die Völker verleugnen, sind auf mein Kommando harte Exempel zu statuieren! 





























Der Völkerfeind ist entlarvt — faßt nun den Mut, ihn beim Namen zu nennen und mit mir zu kämpfen! 
KRKX 


CHYREN - der DRITTE SARGON 
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